
2 Die Römerherrschaft am Rhein . Die Schlacht im Teutoburger Walde 9 n . Chr .

A . Augustus hatte in Fortsetzung der Erfolge Cäsars den Rhein und dieDonauzuGrenzenRomsbestimmt.ZurErreichungderDonauhattenTiberiusundDrusus15v.Chr.Raetien,VindelicienundNoricumunterworfenunddarnachDrususallein12/9y.Chr.auchden_UnterrheindurchzahlreicheFestungengesichert.DonauundRheinwurdenaufserdemdurchdenspäterausgebautenPfahl(Limes)verbunden.—ZurSicherungdesVorlandes,östlichvomUnterrhein,wurdeAlisoangelegt.

B . Die herrschende Stellung in diesem Vorlande wurde nun ( 9 n . Chr . )durchdenSiegdesArminiusimTeutoburgerWaldevernichtet.

C . Selbst die Rachezüge des Germanicus 14 / 16

 Varus zieht mit mehr wie 20 000 M . aus demSommerlagersüdlichvonMindennachdemRheine,machtaberzurBezwingungaufständischerVölkersüdostwärtseinenUmweg.DiedeutschenAngriffebeginnenanderEmmerundführenam3.TageamFufsedes„Varusberges“,denVarusaufdemWegenachdemnahenAlisoüberschreitenmufste,zuseinerVernichtung.DieReitereientkommtüberdieDörenschluchtnachdieserFestung.
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